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Mehrere tausend Demonstranten zogen am Sonntag aus Pro test gegen d ie ame rikan ische V ietnam-Pol itik du rch Be rl in. 

Anti.amerikanische Aktion 

Rote Fahnen in Berlin 
Gegendemonstranten verbrennen Vietkong-Flaggen 

Von unseren Korre s pondent e n 

Berlin, lß . Fehruar 

Etwa 12 000 Deutsche und Ausländer, unter ihnen die jugendlichen Teil 
nehmer eines linksradikalen internationalen Vietnam-K ongresses, demon
strierten am Sonntagnachmittag bei einem Ma rsch durch die Westber1iner 
City mit teilweise revolutionären Parolen gegen die am erika nische Krieg
führung in Vietnam. 

Dabei kam es auch zu einzelnen 
Gegendemonstra tionen, wobei gefordert 
wurde : ,,Kommunisten 'raus aus West 
berlin" und „Freiheit für die Zone". Ver
schiedentlich entwickelten sich tä tl iche 
Auseinandersetzungen, die sich jedoch 
mcht zu ernsten Zwischenfällen auswei
teten. 

Rote Fahnen und Vietkong-Flaggen, 
pol~mISche . Spruchbänder und Papp
schilder mit aufgemalten internationa
len Revolutionären bestimmten das 
Bild der antiamerikanischen Demonstra
tio!l. Auf einem Plakat war zu lesen: 
„Die Senatsfaschisten muß das Volk 
ausmisten", ein anderes Spruchband 
lautete : ,,Die beste Waffe gegen den 
Vietkong - unser Kampf gegen die 
Große Koalition" . Eine weitere Losunl!; : 

y „Lee H. Oswald - '(vir brauchen dich'' 

.. _ --

(Oswald war der vermut liche Mörder 
John F . Kennedys). 

Wä hrend die Dcmonst n mten au [ 
ihrem Marsch vum K ur[ü rstcnclamm 
zur Deutschen Oper rhythm isch „Ho, 
Ho, Ho Chi Minh" und .. Amis ' ra us aus 
Vietnam" riefen , a ntworteten ihnen am 
Straßenrand Sprechchöre : ,, Geht an die 
Mauer !" Als Demonstranten versuchten , 
proamerikanische Plakate zu zerreißen . 
erhielten sie Prügel. Gegenüber der 
Deutschen Oper, wo die Schlußkund
gebung der Demonstration abgehalt:,n 
wurde, holten Bauarbeiter Transparente 
von einem Baugerüst. Zwei Gegen
demonstranten kletterten auf ein · :i 
Baukran und verbrannten zw~i dort an
gebrachte Vietkong-Flaggen. 
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